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Chänerchinder Dorfblettli 
Offizielles Publikationsblatt der Gemeindebehörden und -verwaltung 

 
3 / 2026 

 
1. August-„Feuer“ 2026 

 
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit wurde beim diesjährigen Feuer improvisiert. Wir danken 

dem Verein K03 ganz herzlich für die grossartige Organisation des Anlasses. 
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Gemeindeverwaltung 
kaenerkinden.ch / info@kaenerkinden.ch 
 
Präsidium Gemeinderat 
Adrian Ammann  079 367 38 54 
adrian.ammann@kaenerkinden.ch 
Sprechstunden nach Vereinbarung. 
 
Schalterstunden:  Montag        17.30h bis 19.30h  
 Donnerstag 09.30h bis 11.30h 
 
Redaktion:  Gemeindeverwaltung 
  Hauptstrasse 30, 4447 Känerkinden 
   
Ausgaben:  erscheint viermal jährlich 
  jeweils per Quartalsende 

 
 
Redaktionsschluss:  
am 10. des Erscheinungsmonates 
 
Die Gemeindenachrichten werden in alle Haus-
haltungen in Känerkinden verteilt. Den umliegen-
den Gemeinden werden diese per E-Mail zuge-
stellt. 
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom 24.12.2026 

bis und mit 03.01.2027 geschlossen. In dringenden 
Fällen hören Sie bitte den Anrufbeantworter bis 

zum Ende. 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
„Usem Chänerchinder-Gmeinrots Nähichästli . . .“ 
 
Der Budgetprozess für das Jahr 2027 hat begon-
nen. Am 27. August hat Silvia Leisi, unsere Finanz-
verwalterin, mir den Budgetentwurf zugestellt. Am 
Anfang des Prozesses fehlen noch viele definitive 
Zahlen v.a. der Zweckverbände und dem entspre-
chend steht der erste Wurf noch auf «wackeligen 
Beinen». Mit dem Budget fürs Folgejahr wird immer 
auch die Investitions- und Finanzplanung für die 
nächsten 5 Jahre erarbeitet. Trotz erheblicher In-
vestitionen - Erschliessung Vordermattt, Umbau 
«alte Post», Sanierung Hauptstrasse, um nur Einige 
zu nennen - stimmen mich die Kennzahlen der Fi-
nanzplanung zuversichtlich. Die Einwohnerge-
meinde Känerkinden hat eine solide Eigenkapital-
basis. Die Verschuldung nimmt zwar durch die ge-
planten Investitionen der nächsten Jahre vorüber-
gehend etwas zu, erreicht aber am Ende der Pla-
nungsperiode wieder das Ausgangsniveau. Zudem 
ist das Zinsniveau auf dem Kapitalmarkt sehr tief. 
Der Gemeinderat berät das Budget, die Investiti-
ons- und Finanzplanung traditionsgemäss an ei-
nem Samstagmorgen und geht danach gemein-
sam Essen. Dieses Jahr findet diese Sitzung am 
Samstag, 5. September statt. Nach dem Eingang 
der definitiven Zahlen und der Überarbeitung des 
ersten Entwurfes, wird an der Gemeinderatssitzung 
vom 12. Oktober das Budget verabschiedet und 
danach der Geschäfts- und Rechnungsprüfungs-
kommission (GRPK) überreicht. Nach erfolgter 
Überprüfung, während der auch Besprechungen 
mit der Finanzverwalterin und mir stattfinden, er-
stellt die GRPK ihren Prüfbericht und die Budgetvor-
lage für die Einwohnergemeindeversammlung 
vom 24. November kann von Silvia Leisi erarbeitet 
werden. 
 
Die Planungsarbeiten für den Umbau der alten Post 
schreiten zügig voran. Dort werden eine 2.5 Zim-
mer und eine 3.5 Zimmer Wohnung eingebaut. Das  

 
 
 
Baugesuch ist eingereicht. In der aktuellen Zeitpla-
nung ist der Baustart für den 11. Januar 2027 und 
die Fertigstellung auf Mai 2027 vorgesehen. Im 
Moment wird die Ausschreibung der Arbeiten vor-
bereitet, die noch im September erfolgen wird. Die 
Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro Rosen-
mund und Rieder ist hervorragend und ich freue 
mich auf die Umsetzung dieses Projektes. 
 
Die gemeinsame Kadaversammelstelle von Käner-
kinden und Wittinsburg entspricht nicht mehr den 
heute geltenden hygienischen Anforderungen und 
muss baulich erneuert werden. Auch die Kühlzelle 
selbst ist in die Jahre gekommen und ist zu erset-
zen. «Kadaver» gehört zwar nicht zu meinen Auf-
gabenbereichen im Gemeinderat, die Liegen-
schaften aber schon. Und weil wir uns im Gemein-
derat gegenseitig und Gaben orientiert unterstüt-
zen, begleite ich dieses Projekt. Planen und bauen 
gehören zu meinen «Hobbys». Die Sammelstelle 
wird an gleicher Stelle sein. Boden und Wände 
müssen wasserdicht und abwaschbar sein und es 
muss ein Waschtrog fürs Händewaschen installiert 
werden. Die Kosten nach Eingang der Handwer-
kerofferten inklusive neuer Kühlzelle belaufen sich 
auf eine Summe von Fr. 32'000.-. Diese Kosten wer-
den je zu Hälfte von Känerkinden und Wittinsburg 
getragen. 
 
Der Unterhalt der gemeindeeigenen Liegenschaf-
ten ist mir wichtig. Da das Arbeitsverhältnis mit un-
serem Werkhofmitarbeiter Michel Meier Ende Sep-
tember endet, hat der Gemeinderat Zwischenlö-
sungen erarbeitet und berät aktuell mögliche An-
schlusslösungen. Auch hier steht eine engere Zu-
sammenarbeit mit Nachbargemeinden im Vor-
dergrund. Sauberkeit und Reinigung in und um 
eine Liegenschaft sind wichtig. Für mich persönlich 
hat auch die technische Wartung grosse Priorität. 
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(Fortsetzung auf Seite 3) 

Mitteilungen aus Gemeinderat und 
Verwaltung 
 
Fortsetzung „Nähichästli“ 
 
Dafür braucht es solide Kenntnisse der Gebäude-
technik, ein wachsames Auge und oft auch ra-
sches Handeln. Ich wünsche mir, dass auch dieser 
Aspekt in der Anschlusslösung «Werkhof» berück-
sichtigt wird. 
 
Mit herbstlichen Grüssen Peter Hofer 
 
 
Erwahrung Wahl Janine Schaub 
 
Der Gemeinderat hat die Wahl von Janine Schaub 
als Mitglied in die Sozialhilfebehörde Känerkinden, 
an seiner Sitzung vom 29.06.2026 erwahrt. 
 
 
Information Werkhof Känerkinden 
 
Wie bereits informiert, ist die Stelle des Mitarbeiters 
im Werkhof Känerkinden ab dem 01.10.2026 nicht 
mehr besetzt. 
 
Aktuell werden verschiedene Anschlusslösungen 
geprüft. Für die Übergangszeit konnten wir, für die 
nicht aufschiebbaren Arbeiten 
Übergangslösungen finden. Diese Aufgaben 
werden hauptsächlich von Resida Lipovic 
(Reinigung), Werner Hachen und Susanna Oswald 
übernommen, wofür wir uns ganz herzlich 
bedanken. Weitere Übergangslösungen sind 
derzeit in Arbeit. 
 
Aufgrund der veränderten Begebenheiten hat der 
Gemeinderat vorerst darauf verzichtet, den an der 
Gemeindeversammlung im Juni 2026 
gesprochenen Kredit für die Beschaffung eines 
neuen Werkhof-Fahrzeuges auszuschöpfen. Damit 
wird zugewartet bis klar ist, welche Anschlusslösung 
folgen wird. 
 
Für sämtliche Anliegen, die Sie bisher direkt an den 
Werkhof gerichtet haben, steht Ihnen aktuell die 
Gemeindeverwaltung zur Verfügung. 
 
 
Publikation über Wahlen und Abstimmungen 
 
Die offizielle Publikation von Abstimmungs- und 
Wahlergebnissen erfolgt über den Schaukasten 
der Gemeinde Känerkinden (Hauptstrasse 30). Dort 
stehen die Ergebnisse jeweils am Abstimmungs- 
und/oder Wahltag zur Verfügung, sobald die 
Auszählungen abgeschlossen sind. 

 
Weiter informieren wir Sie via Gemeinde-News-App 
und Webseite über die Ergebnisse. Diese Mittei-
lung erfolgt jedoch frühestens am auf den 
Abstimmungs- und Wahlsonntag folgenden 
Montag. 
 
Sollten Sie schneller über die Ergebnisse informiert 
sein wollen, ohne jedoch den Weg zum Schau-
kasten auf sich nehmen zu müssen, besteht diese 
Möglichkeit über die Voteinfo-App des Bundes (die 
App ist im App Store und im Google Play Store 
kostenlos erhältlich). Neu werden künftig auch die 
Abstimmungen und Wahlen aus den Gemeinden 
über diese App publiziert, dafür werden aktuell die 
Vorkehrungen getroffen, welche spätestens ab 
dem kommenden Jahr umgesetzt sein sollten. 
 
Damit steht allen Interessierten die Möglichkeit 
offen, sich zeitnah über sämtliche Ergebnisse ent-
sprechend informieren zu können. 
 
 

Brennholzbstellung 2026/2027 
 
Das Formular für die 
Brennholzbestellung bei 
unserem Zweckverband 
Forstrevier oberes Diegtertal 
finden Sie im hinteren Teil 
dieses Dorfblettlis. Sie können 
das Formular auch über unsere 

Webseite beziehen (Online-Schalter 
/Brennholzbestellung). 
 
 
Mütter- und Väterberatung 
 
Sie finden die Termine für die Mütter- und 
Väterberatung unter folgendem Link: 
https://www.mvb-regioliestal.ch/home 
 
 
Entsorgung privater Abfälle 
 
In der letzten Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass 
private Abfälle in grösserem Umfang über 
öffentliche Abfalleimer sowie Robidog-Abfalleimer 
der Gemeinde entsorgt werden. Diese 
Einrichtungen sind für unterwegs anfallende 
Kleinabfälle bzw. für Hundehaltende gedacht. Wir 
bitten daher alle Personen, den Hauskehricht oder 
Papier, weiterhin über die reguläre Kehricht- bzw. 
Papiersammlung zu entsorgen. 
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Gemeindeversammlung 
 
Gerne künden wir Ihnen die nächste Gemeinde-
versammlung vom 24.11.2026, 19.30h in der Mehr-
zweckhalle Dörlimatt an. 
 
Die Einladung werden Sie termingerecht in Ihren 
Briefkasten erhalten. 
 
 
Radarkontrollen 
 
Die Polizei Basel-Landschaft meldet folgende Ra-
darkontrollen an der Hauptstrasse in Känerkinden: 
 
August 2026 / 1 h 32 Min. / 50 gemessene Fahrzeu-
ge / zwei mit überhöhter Geschwindigkeit / max. 
überhöhte Geschwindigkeit 60 km/h. 
 
 
Feier zum 1. August 2026 
 
Der Verein K03 hat am 31. Juli 2026 das traditionel-
le Fest zum Schweizer Nationalfeiertag in Känerkin-
den organisiert. Für die Durchführung dieses Anlas-
ses bedanken wir uns ganz herzlich bei den Orga-
nisatoren! 
 
 
Vorgaben und Pflichten bei privatem Liegen-
schaftseigentum 
 
Der Gemeinderat möchte Sie auf einige wichtige 
Vorgaben und Pflichten als private Liegenschafts-
besitzende hinweisen. In der Vergangenheit kam 
es leider zu Missachtungen von Reglementen, die 
für Gemeinde, Verwaltung und Gemeinderäte 
zusätzlichen Aufwand verursachen. 
 
Nachfolgend erhalten Sie eine übersichtliche Zu-
sammenstellung Ihrer Rechte und Pflichten zu drei 
häufigen Themen: 
 
1. Pflege und Rückschnitt von Bäumen und Sträu-
chern im Siedlungsgebiet 
 
• Als Eigentümerin oder Eigentümer sind Sie für 

die Pflege und den Rückschnitt von Bäumen 
und Sträuchern auf Ihrem Grundstück verant-
wortlich. 

• Überhängende Äste können den Unterhalt von 
Strassen, Trottoirs, Wegen und Stromleitungen 
sowie die Kehrichtabfuhr und den öffentlichen 
Verkehr behindern. 

• Zu hohe Bäume und Äste beeinträchtigen zu-
dem die Verkehrssicherheit, wenn die Sichtver-
hältnisse eingeschränkt sind. 

 

Wir bitten Sie, die notwendigen Pflegearbeiten 
gemäss der nachstehenden Abbildung vorzuneh-
men. Gemäss Strassenreglement der Gemeinde 
Känerkinden (Art. 30 Abs. 4) kann die Gemeinde 
Pflegeaufträge an Fachpersonen vergeben; die 
dadurch entstehenden Kosten werden den betref-
fenden Liegenschaftsbesitzenden in Rechnung 
gestellt. 
 

 
 
2. Grenzabstände bei Zäunen, Hecken und Be-
pflanzungen 
 
• Für die Gestaltung und den Bau von Zäunen 

und Einfriedungen beachten Sie bitte das 
Merkblatt zu Grenzabständen für Grünhecken 
und Bäume auf unserer Website. 

• Grundsätzlich dürfen Zäune, die genau auf der 
Grenze zur Nachbarparzelle oder zur Strasse er-
richtet werden, höchstens 1,20 m hoch sein. 
Möchten Sie den Zaun erhöhen, muss er um das 
Doppelte der gewünschten Erhöhung von der 
Grenze zurückversetzt werden. 

 
Bitte konsultieren Sie das Merkblatt rechtzeitig und 
stellen Sie die Informationen auch Ihrem Ausfüh-
rungspartner (z. B. Gartenbaufirma) zur Verfügung. 
 
3. Kleinbaugesuche in der Gemeinde Känerkinden 
 
• Ein Kleinbaugesuch verschafft Ihnen und der 

Gemeinde Klarheit und Rechtssicherheit für ge-
plante, kleinere Bauvorhaben. 

• Lassen Sie alle Vorhaben, die als Kleinbauge-
such einzuordnen sind, von der Gemeinde prü-
fen. 

• Bewilligte Baugesuche sind in der Regel zwei 
Jahre gültig. Nach Beendigung der Arbeiten 
senden Sie bitte eine Fertigmeldung an die 
Verwaltung, damit das Gesuch formell abge-
schlossen werden kann und eine vor Ort Begut-
achtung stattfinden kann. 

 
Kleinbaugesuche bieten zusätzliche Rechtssicher-
heit, weil die schriftliche Zustimmung der betroffe-
nen Nachbarparzellen eingeholt wird. Das Formu-
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lar für Kleinbaugesuche finden Sie auf unserer 
Webseite unter Formulare und Merkblätter. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Unter-
stützung bei der Einhaltung dieser Vorgaben. Bei 
Fragen oder Unsicherheiten steht Ihnen die Ge-
meindeverwaltung gerne zur Verfügung. 
 
 
Hol- und Bringtag 
 
Auch im Jahr 2026 organisieren wir für Sie den Hol- 
und Bringtag. Sie finden den Flyer mit allen Infor-
mationen im Blattinneren. Wir freuen uns, wenn Sie 
den Anlass zahlreich nutzen. 
 
 
Holzschläge im nicht betriebsplanpflichtigen 
Waldeigentum / Mitteilung des Amtes für Wald 
beider Basel 

Gemäss dem kantonalen Waldgesetz vom 11. Juni 
1998 (kWaG, SGS 570) ist die Fläche des Waldei-
gentums massgebend für die Bewilligungspflicht für 
Holzschläge. Ausgehend von der Waldfläche eines 
Eigentümers oder einer Eigentümerin innerhalb 
eines Forstreviers wird zwischen betriebsplanpflich-
tigem (mehr als 25 ha) und nicht betriebsplan-
pflichtigem (weniger als 25 ha) Waldeigentum 
unterschieden. 
 
Für nicht betriebsplanpflichtige Waldeigentüme-
rinnen und Waldeigentümer gelten folgende Best-
immungen: 
 
1. Gemäss §20 des kantonalen Waldgesetzes ist 

jeder Holzschlag bewilligungs- oder melde-
pflichtig. Eine Meldung an den Revierförster ist 
notwendig für Holzschläge im Rahmen von 
Pflegearbeiten, sowie für die eigene Brenn-
holz- und Nutzholzversorgung. Alle anderen 
Holzschläge sind bewilligungspflichtig. 

2. Zuständige Behörde für Holzschläge im nicht 
betriebsplanpflichtigen Waldeigentum ist der 
Revierförster oder die Revierförsterin jener Ge-
meinde, in der das Waldeigentum liegt. Er oder 
sie nimmt die Meldung über geplante Holz-
schläge entgegen, zeichnet die Bäume an und 
entscheidet über die Bewilligungspflicht. 

3. Die Holzschlagbewilligung kann mit Auflagen 
und Bedingungen versehen werden. Der Bewil-
ligungsentscheid ist beim Amt für Wald und Wild 
beider Basel anfechtbar. 

4. Für Saaten und Pflanzungen im und zur Neuan-
legung von Wald dürfen ausschliesslich Saatgut 

und Pflanzen verwendet werden, deren Her-
kunft bekannt und dem Standort angepasst ist. 

5. Holzschläge ohne Bewilligung oder Meldung, 
die Missachtung der Bewilligung oder der darin 
aufgeführten Auflagen und Bedingungen sind 
als Übertretungen im Sinne der eidgenössischen 
und kantonalen Waldgesetzgebung strafbar. 

 
Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer wen-
den sich bei Fragen im Zusammenhang mit ihrem 
Waldeigentum an den Revierförster oder die Re-
vierförsterin. Von ihm oder ihr erhalten Sie die not-
wendigen Auskünfte über Nutzung und Pflege im 
Wald. Dort können auch die benötigten Gesuchs-
formulare für Holzschläge im nicht betriebsplan-
pflichtigen Wald bezogen werden. 
 
Amt für Wald und Wild beider Basel (Publikation im 
Amtsblatt vom 27.08.2026) 
 
 
Finanzausgleich 2026 
 
Gemäss Verfügung des Regierungsrates BL über 
den Finanzausgleich 2026 erhalten wir in diesem 
Jahr einen Ressourcenausgleich von CHF 
544’647.00. Als Lastenabgeltungen werden uns im 
Bereich „Bildung–Bevölkerungsdichte und geogra-
phische Lage“ CHF 38’586.00 und im Bereich 
„Nicht-Siedlungsfläche“ CHF 2’324.00 ausgerichtet. 
Der Betrag aus dem Ressourcen- und Lastenaus-
gleich beträgt total CHF +555’557.00. Unter Berück-
sichtigung von zusätzlichen Belastungen und Gut-
schriften im Bereich Schule, Ergänzungsleistungen 
zur AHV und E-Umzug von netto CHF 44’959.00 
beträgt die Nettogutschrift somit CHF 600’516.00 
(Vergleich Vorjahr: 479’408.00). Känerkinden weist 
eine Steuerkraft von CHF 1’9013 pro Einwohner/in 
aus (Vergleich Vorjahr: 2'065.55). Der Durchschnitt 
der Steuerkraft im Bezirk Sissach liegt bei CHF 
2'149.00 pro Einwohner/in. Das Ausgleichsniveau 
wurde im Jahr 2026 von CHF 2'860.00 auf CHF 
2'920.00 angehoben. Die leicht sinkende Steuer-
kraft führt bei uns zu einem höheren Ressourcen-
ausgleich.  In 16 Gemeinden des Kantons Basel-
Landschaft liegt die Steuerkraft oberhalb des Aus-
gleichsniveaus von CHF 2‘920.00. In den restlichen 
70 Gemeinden liegt die Steuerkraft unterhalb des 
Ausgleichsniveaus. In diesen 70 Gemeinden be-
trägt die Differenz zwischen dem Ausgleichsniveau 
und den jeweiligen Steuerkräften insgesamt CHF 
93'947’284. 
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Einführung biometrische Identitätskarte (ID) ab 
02.11.2026 
 

 
 
WER BRAUCHT EINE BIOMETRISCHE SCHWEIZER ID? 
 
 Schweizer Bürgerinnen und Bürgern, die inner-

halb der EU reisen, wird eine biometrische ID 
empfohlen. 

 Es besteht kein Zeitdruck: Nicht biometrische IDs, 
die vor dem 2. November 2026 ausgestellt wer-
den, können bis zum Ablaufdatum für Reisen in 
die EU benutzt werden (max. zehn Jahre für Er-
wachsene). 

 Wenn die Karte ausschliesslich als Ausweis in der 
Schweiz verwendet wird, genügt die nicht bio-
metrische ID. 

 
WO ERHALTE ICH DIE BIOMETRISCHE SCHWEIZER ID? 
 
Die biometrische ID kann nur beim Kantonalen 
Passbüro beantragt werden, nicht bei den Ge-
meinden. Für die Erfassung der Biometriedaten 
muss zwingend ein Termin an einem der zwei 
Standorte vereinbart werden (s. oben): 
 
 Hauptstandort Liestal 
 Aussenstelle Basel-Stadt 
 
WAS KOSTET DIE BIOMETRISCHE SCHWEIZER ID UND 
WIE LANGE IST SIE GÜLTIG? 
 
 Erwachsene: CHF 70.00, gültig für 10 Jahre 
 Kinder/Jugendliche: CHF 35.00, gültig für 5 Jah-

re 
Die Kosten verstehen sich inkl. Porto. 
 

 
 
 
Abwasserschächte 

Wir bitten Sie dafür Sorge zu tragen, dass die Ab-
wasserschächte nicht mit Abfallprodukten ver-
stopft werden. Besten Dank für Ihre wertvolle Mithil-
fe. 
 
 
 
 

Umbau Räumlichkeiten alte Post 
 
Die Arbeiten zum Umbau der alten Posträume 
wurden aufgenommen. Das Baugesuch konnte im 
August 2026 beim Kanton eingereicht werden. 
 
Der Start der Umbauarbeiten ist im Januar 2027 
vorgesehen. Gemäss Terminplan sollten die Arbei-
ten bis im Mai 2027 abgeschlossen werden kön-
nen. 
 
 
Erschliessung Vordermatt/Quellenweg 
 
Das Erschliessungsprojekt schreitet voran. Aktuell 
laufen die entsprechenden Ausschreibungen für 
die Umsetzung der Arbeiten. 
 
 
Wenn es Winter wird 

Unser Schneeräumungs-
Trupp aus dem Forstrevier 
oberes Diegtertal wird ab 
den ersten Schneefällen für 
freie Strassen sorgen. 

  
Wir bitten Sie, Ihre Fahrzeuge auf Ihren privaten 
Grundstücken zu parkieren, so dass der Winter-
dienst auf den Gemeindestrassen und den öffent-
lichen Plätzen ungehindert erfolgen kann. Die 
Gemeinde Känerkinden kann keine Haftung für 
Schäden an Fahrzeugen übernehmen, welche auf 
Gemeindestrassen abgestellt wurden. 
 
Ebenso bitten wir Sie, sich beim Anfeuern privater 
Cheminées oder Öfen an die Vorgaben zu halten. 
Es ist verboten, Zeitungen, Zeitschriften, Karton, 
Verpackungsmaterial, Holz von Baustellen, Ge-
bäuderenovationen und Abbrüchen, Holzpalet-
ten, Kisten oder Harassen und ähnliches zu ver-
brennen. Abgase aus der Verbrennung solcher 
Materialien greifen Anlageteile an und schaden 
unserer Gesundheit sowie der Umwelt. 
 
 
 
Auszahlung der Sitzungsgelder und Entschädigun-
gen 2026 
 
Wir bitten alle Behörden- und Kommissionsmitglie-
der sowie Gemeindebeauftragte, ihre Rapporte 
für die Sitzungsgelder bzw. Entschädigungen für 
den Zeitraum vom 1. Dezember 2025 bis 30. No-
vember 2026 mit Angabe der Kontoverbindung 
der Gemeindeverwaltung bis spätestens Freitag, 4. 
Dezember 2026 zukommen zu lassen. 
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Der Infobus «mobil bi dir» kommt nach Känerkin-
den 
 
Der Infobus «mobil bi dir» von Pro Senectute beider 
Basel ist ein innovatives Projekt der aufsuchenden 
Altersarbeit. Mit dem Infobus sind wir ab Frühling bis 
Herbst unterwegs, um ältere Menschen in ver-
schiedenen Gemeinden zu informieren und zu be-
raten. Bei einer Tasse Kaffee oder Tee können kon-
krete Anliegen besprochen, oder auch einfach 
mal geplaudert werden.  
 
Vielleicht haben Sie den grünen Infobus auch 
schon einmal in Buckten oder Läufelfingen gese-
hen. Der Infobus macht dieses Jahr auch in Käner-
kinden Halt! Besuchen Sie uns am Donnerstag, 15. 
Oktober, von 14.00 bis 18.00 Uhr auf dem Platz hin-
ter dem Gemeindezentrum. 
 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich persönlich zum 
Thema Ergänzungsleistungen zu informieren. Vor 
Ort können wir Ihnen eine erste Einschätzung ge-
ben, ob Sie Anspruch auf Ergänzungsleistungen zur 
AHV haben. Zudem informieren wir Sie gerne über 
weitere finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten 
und Leistungen im Alter. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch! 
 

 
 
 
Mutationen 
 
Zuzüge – ein herzliches Willkommen an: 
 
Grieder Lucini Beatrice, Hüsler André 
 
Geburten – schön, dass du da bist: 
 

Weber Nevio, geboren am 
08.08.2026, Sohn von Weber Nadine 
und Luca 
 
Blackwood Kyle Kaleo, geboren 
am 03.08.2026, Sohn von 

Blackwood Salome und Beny 
 

Gratulationen 
 
Am 31.07.2026 durften Emma und Herrmann 
Bürgin-Jauslin ihren 72. Hochzeitstag feiern. Wir 
gratulieren den Beiden ganz herzlich dazu. 
 
 
 
Einwohnedenbestand am 09.09.2026: 
543 Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Die Daten können unvollständig sein, da diese nur mit dem 
Einverständnis der Betroffenen publiziert werden. 

 
 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.   
 
 

 
 

Wir wünschen Ihnen eine gemütliche Herbstzeit! 
 
 
 



 

 

Kalender Känerkinden 4. Quartal 2026 
 

Oktober November Dezember 

05.10. Grüngutsammlung 06.11. Seniorennachmittag 01.12. Start begehbarer 
Adventskalender 

12.10. Spielnachmittag 07.11. Bring- und Holtag 05.12. Raclettessen 
17.10. Kirchgemeindeschiessen 09.11. Terminkonferenz Vereine 06.12. Adventsfeier 

Kirchgemeinde 
19.10. Grüngutsammlung  Grüngutsammlung  Claus im Dorf 
22.10. Mittagstisch 19.11. Mittagstisch 09.12. Papiersammlung 
29.10. Kartonsammlung 21.11. FB-Session K03 14.12. Grüngutsammlung 
31.10. Hauptübung Feuerwehr 23.11. Spielnachmittag 17.12. Mittagstisch 
   Grüngutsammlung   
  24.11. Gemeindeversammlung   
  28.11. Verschiebedatum FB-

Session K03 
  

 

 

Kommunale Abfallstatistik 2025 Kanton Baselland 
 
lm Jahr 2025 haben die 86 Baselbieter Gemeinden rund 87'600 Tonnen Siedlungsabfälle gesammelt und der 
Verwertung oder Entsorgung zugeführt. Verglichen mit dem Vorjahr verringerte sich die Abfallmenge um 
1'826 Tonnen beziehungsweise 2.1%. Auch die Abfallmenge pro Person nahm um 8 kg auf 287,7 kg ab, und 
entspricht der Menge des Jahres 2023. Der Rückgang ergibt sich im Wesentlichen aus der rückläufigen Ent-
sorgung von Wertstoffen via Gemeindesammelstellen. Die Menge an Hauskehricht und Sperrgut ist im Jah-
resvergleich um 4,1% oder 689 Tonnen angestiegen. 

Mehr als die Hälfte der Abfälle gelangte in die stoffliche Verwertung (50,4% bzw. ca. 144,8 kg pro Person). 
Die restliche Menge (49,6 % bzw. ca. 142,6 kg pro Person) wurde unter Energiegewinnung in der  
Kehrichtverbrennungsanlage (KVA) Basel verbrannt. 
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Die Grafik zeigt die spezifischen Abfallmengen der Siedlungsabfälle in Kilogramm pro Person und Jahr für 
Hauskehricht inkl. Sperrgut sowie für die separat erfassten Wertstoffe von 1974 bis 2025 

. 
Die gut sichtbare Abnahme der Siedlungsabfallmenge in der Grafik Mitte der neunziger Jahre ist auf die 
Einführung der Kehrichtsack-Gebühr zurückzuführen. Obwohl zeitgleich die Einwohnerzahl aufgrund der Ein-
bindung des Bezirks Laufental in den Kanton Basel-Landschaft angestiegen ist, bleibt der Effekt der Kehricht-
sack-Gebühr betreffend Siedlungsabfallmenge im Kanton markant sichtbar. Zu Beginn des Jahrtausends lag 
die Abfallmenge stabil bei rund 350 kg pro Person. In den letzten zwölf Jahren hat die in den Gemeinden 
gesammelte Abfallmenge mit leichten Schwankungen stetig abgenommen und beträgt im 2025 rund 287,4 
kg Abfall pro Person. 
 

 
 
Interpretation der Daten 

ln den letzten zwölf Jahren waren die in den Gemeinden gesammelten Siedlungsabfallmengen generell 
rückläufig. lm Jahr 2025 entsprechen die gesamten Sammelmengen pro Kopf mit 287,4 kg pro Person den 
Werten aus dem Jahre 2023. Die Mengen an Hauskehricht und Sperrgut haben zugenommen, die Wert-
stoffmenge hat tendenziell abgenommen. 

Besonders deutlich zurückgegangen ist die Menge an Grünabfällen. Hier wurden 1'536 Tonnen weniger ge-
sammelt als im Vorjahr. Die Menge an Grüngut ist stark von der Witterung abhängig und unterliegt jährli-
chen Schwankungen. 

Auch die gesammelten Mengen von Papier und Karton, Glas sowie Textilien sind ebenfalls rückläufig. Der 
Hauptgrund dafür dürfte die vermehrte Abgabe dieser Fraktionen direkt bei privaten Entsorgungszentren 
sein. Wodurch diese Wertstoffe aus den kommunalen Sammlungen und somit dieser Statistik verschwinden. 
Die Differenz der gesammelten Mengen an Metallen, Alu/Weissblech und Ölen sind marginal und über das 
Jahr 2025 hinweg stabil geblieben. 

Auszug aus dem Brief an die Gemeinden betreffend der kommunalen Abfallstatistik 2025. 
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Sammelaktion der Gemeinden 
 
 
 
 
        
        Gemeinde Häfelfingen 

  Gemeinde Buckten 
 
 
 
 
 

Hol- und Bringtag in Känerkinden mit Sammelaktion für Problemabfälle und 
allgemeine Abfälle 

 
Samstag, 7. November 2026, 14.00h – 16.30h 

Werkhofareal Känerkinden 
 
 
 

Holen und Bringen 
 Gut erhaltene und funktionsfähige Gegenstände werden angenommen, es werden keine 

Entschädigungen bezahlt. 
 Deponierte Gegenstände dürfen von anderen Besucherinnen und Besuchern kostenlos 

mitgenommen werden. 
 Liegengebliebene Gegenstände werden am Ende des Tages entsorgt. Grosse oder sperri-

ge Gegenstände müssen von ihrer Besitzerin oder ihrem Besitzer am Abend wieder abge-
holt werden. 

Es wird für abgegebene Gegenstände keine Haftung übernommen. 

 
Elektronikschrott 
Kostenlos entsorgt werden können folgende Geräte: 

 Geräte der Büroelektronik (Computer, Monitore, Drucker, Telefone etc.) 
 Geräte der Unterhaltungselektronik (TV-Geräte, Radios etc.) 
 Haushaltsgrossgeräte (Kühlschränke, Waschmaschinen, Wäschetrockner, Herde, Backöfen 

etc.) 
 Haushaltkleingeräte (Staubsauger, Rasierapparate, Heimwerkgeräte etc.) 

Die Gegenstände können in die dafür vorgesehene Box entsorgt werden. Bereits entsorgte Gegenstände dürfen von Dritten 
nicht mitgenommen werden. 

 
Problemabfälle 
Kostenlos entsorgt werden können folgende Abfälle: 
Farben, Lacke, Klebstoffe, Harze, Reinigungsmittelreste, Lösungsmittel, Mineralöle, Emulsionen, Fo-
tochemikalien, Säuren, Laugen, Röntgen-Filme, Medikamente, Pflanzenschutzmittel, Schädlings-
bekämpfungsmittel, Chemikalien, unbekannte Rückstände, Batterien und Bleiakkumulatoren, 
Spraydosen. 

 
 
 



 

11 
 

 
Übrige Abfälle 
Kostenlos entsorgt werden können folgende übrige Abfälle: 
 
 Styropor  Alte Velos (Sammlung für einen guten Zweck) 
 Altkleider  Metall 
 PET  Glas 
 Dosen/Büchsen  Altpapier und Karton 
 Kaffeekapseln  Altöl 

 
 

Nicht angenommen werden können: 
Munition, Sprengstoff, radioaktive Abfälle, Hauskehricht und Grüngut, Sperrmüll. 

 
 
 
Für das leibliche Wohl sorgt das Frauenturnen Känerkinden mit einer Kaffeestube. 
 
 
 
 

 
 
Hauptstrasse 30, 4447 Känerkinden 
 
In Zusammenarbeit mit: 

 

  

Werkhofareal Känerkinden 
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Kursausschreibung 
BLS-AED-SRC komplett Kurs 
 
 

WANN:  19. Oktober 2026 19.00h-22.00h 
 

WO:  Gemeindesaal Diepflingen 
 

KOSTEN: CHF 135.- pro Person 
 
 
Dieser Kurs endet mit dem Zertifikat, welcher als First Responder genutzt werden kann. 
Aber natürlich auch für alle, die Altes auffrischen oder auf dem Laufenden bleiben wollen. 
 
Anmelden bitte bis spätestens 10. Oktober 2026 per Mail an: samariterdelta@gmail.com 
Bitte jeweils mit Angabe des Vor- und Nachnamens, Geburtsdatum, E-Mailadresse und Wohnort. 
 
Infolge mangelnder Anmeldungen, behalten wir uns eine Absage vor. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte ebenfalls an obengenannte Mailadresse. 
 
Vorankündigung weiterer Kurs: 16.11.2026 
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KIRCHENZETTEL FÜR DIE MONATE OKTOBER-DEZEMBER 2026 
 

GOTTESDIENSTE 
 

Sonntag, 04. Okt.  Kein Gottesdienst. 
 

Sonntag, 11. Okt., 9.45 Uhr Rümlingen: Gottesdienst, Pfarrer Christoph Weber. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle zum Kirchenkaffee im Raum der Kirchge-
meinde eingeladen. 

 

Sonntag, 18. Okt., 9.45 Uhr  Läufelfingen: Erntedank mit goldener und silberner 
  Konfirmation. Mitwirkung Blasmusikensemble Läufelfingen. In der 

Turnhalle. Pfarrer Markus Enz oder Stellvertretung. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle zum Apéro eingeladen. 

 

Sonntag, 25. Okt., 9.45 Uhr  Rümlingen: Gottesdienst, Pfarrer Markus Enz oder Stellvertretung. 
 

Sonntag, 01. Nov., 10.30 Uhr Rümlingen: Familiengottesdienst mit der Kinderkirche,  
   Kinderkirchenteam mit Susanne Wernli. 
 

Sonntag, 08. Nov. 14.00 Uhr Rümlingen: Abschiedsgottesdienst Pfarrer Markus Enz, Mitwirkung 
Chorprojekt und weiteren musikalischen Überraschungen. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle zum Apéro eingeladen. 

 

Sonntag, 15. Nov. 9.45 Uhr Läufelfingen: Gottesdienst, Pfarrer Markus Enz. 
 

Sonntag, 22. Nov. 09.45 Uhr Rümlingen: Gottesdienst zum Totensonntag mit Kammermusik Yvon-
ne Yiu, Renato Wiedmann, Brian Franklin, Pfarrer Markus Enz. 

 

Sonntag, 29. Nov. 09.45 Uhr Rümlingen: Gottesdienst zum 1. Advent mit Begrüssung von Pfarrer 
Michael Schaar. Musikalische Gestaltung: Brass al dente. Im An-
schluss an den Gottesdienst sind alle zum Apéro eingeladen. 

 

Sonntag, 29. Nov. 16.00 Uhr Läufelfingen: Feier zum 1. Advent, Gemeindeweihnacht. Mitwirkung 
Blasmusikensemble Läufelfingen, Pfarrer Michael Schaar. 

 

Sonntag, 06. Dez. Kein Gottesdienst. 
 

Sonntag, 13. Dez. 19.15 Uhr Rümlingen: Gottesdienst zum 03. Advent und zur Ankunft des Frie-
denslichts von Bethlehem, Pfarrer Michael Schaar. 

 

Sonntag, 20. Dez. 09.45 Uhr Rümlingen: Gottesdienst zum 04. Advent, Pfarrer Michael Schaar. 
 

Donnerst., 24. Dez. 17.00 Uhr Läufelfingen: Heiligabendgottesdienst / Familienweihnacht. 
Sozialdiakonin Susanne Wernli. 

 

Donnerst., 24. Dez. 23.15 Uhr Rümlingen: Heiligabend-/Mitternachtsgottesdienst,  
  Pfarrer Michael Schaar. 
 

Freitag, 25. Dez. 9.45 Uhr Rümlingen: Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl,  
  Pfarrer Michael Schaar. 
 

Sonntag, 27. Dez. Kein Gottesdienst 
 

Freitag, 1. Jan., 17 Uhr  Känerkinden: Gottesdienst zum Jahresanfang im Freien.  
Pfarrer Michael Schaar. 
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GOTTESDIENSTE IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM LÄUFELFINGEN, jeweils 15 Uhr 
Donnerstag, 15. Oktober, Pfarrerin Trude Bernoulli 
Donnerstag, 29. Oktober, Pfarrerin Trude Bernoulli 
Mittwoch, 11. November, Pfarrerin Trude Bernoulli 
Donnerstag, 26. November, Priester Jacek Kubica 
Donnerstag, 10. Dezember, Pfarrer Markus Enz und Pfarrer Michael Schaar 
Montag, 21. Dezember, Weihnachtsfeier, Pfarrer Michael Schaar 
 

Die Gottesdienste sind öffentlich; Gäste sind herzlich willkommen und freundlich eingeladen! 
 

FRIEDENSGEBET in der Kirche Rümlingen, jeweils mittwochs, 18.05 Uhr.  
 

Konflager in Kandersteg 
Sonntag, 4. bis Samstag, 10. Oktober 
 

Kinderkirche, Jugendangebot mit Lea Strickler, jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag, 16.10.26, Kino-Abend mit Frauenverein in Buckten (ab 18.00 Uhr) 
Donnerstag, 22.10.26, DJ-Kurs Läufelfingen 
Donnerstag, 29.10.26, Grusel-Nachmittag Läufelfingen 
Freitag, 13.11.26 Minecraft in Real Life Rümlingen 
Donnerstag, 19.11.26 Ausflug Swiss Mega Park 
Donnerstag, 03.12.26 Brownies backen Läufelfingen 
Freitag, 11.12.26 Ausflug Jump Factory 
Donnerstag, 17.12.26: Zimtschnecken backen und Filmnachmittag Läufelfingen 
 

Naturschutztag in Läufelfingen  
Samstag, 17. Oktober, 9.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr. 
 

Konzert ‘Der musikalische Garten’ 
In der Reihe: ‘Kleiner Staat - Grosse Kunst’. À table! Glanzvolle Trompetenmusik von Georg Phillipp 
Telemann.  
Julian Zimmermann - Trompete / Horn, Philipp Wagner - Oboe, Nelly Sturm – Fagott. 
Sonntag, 25.10.2026, 17 Uhr in der Kirche Rümlingen. 
 

Chinderchilletag, 10 bis 16 Uhr 
Samstag, 31. Oktober. Anmelden bei Susanne Wernli, wernli.susanne@gmx.ch oder  
Tel. 077 526 64 80. 
 

Kirchgemeindeversammlung in Läufelfingen 
Sonntag, 15. November, 10.45 Uhr im Anschluss an den Gottesdienst. 
 

Fiire mit de Chline 

Freitag, 27. November, 17 Uhr in der Kirche in Rümlingen 
 

Nachtlichtfeier / Jugendgottesdienst zur Einstimmung in den Advent 
Freitag, 27. November, 20.30 Uhr. 
 

Kirchgemeindeversammlung in Rümlingen 
Donnerstag, 03. Dezember, 19.30 Uhr im Raum der Kirchgemeinde Rümlingen. 
 

Seniorenadventsanlass in Läufelfingen  
Samstag, 5. Dezember, 14 bis 17 Uhr. Mitwirkung Jodlerfründe Wisenberg. 
 

Seniorenweihnacht in Känerkinden, Sonntag, 6. Dezember, 14 bis 17 Uhr. 
Es sind alle Leute im Pensionsalter mit Partnerinnen und Partner eingeladen. 
 

Abwesenheiten von Pfarrer Markus Enz  
Samstag, 26. September – Samstag, 3. Oktober 
Kontakttelefon Rümlingen: 079 325 46 03 / Läufelfingen: 079 713 54 80. 
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KONTAKT Pfarrämter Rümlingen und Läufelfingen: 
Sozialdiakonin / Katechetin Susanne Wernli, 077 526 64 80; E-Mail: susanne.wernli@kirche-laru.ch. 
Pfarrer Markus Enz, 062 299 12 33; E-Mail: markus.enz@kirche-laru.ch. 
Sekretariat: Karin Joseph, E-Mail: sekretariat@kirche-laru.ch. 
Homepages der Kirchgemeinden: www.kirchgemeinde-ruemlingen.ch und 
www.ref-kirche-laeufelfingen.ch. 
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